
 

Vortragsreihe  

der DMK-Stiftung - 
„Gemeinsames Leben“ 

 

mit Referentinnen &  
Referenten aus 

Bad Harzburg und dem  

Harzer Umland 

dienstags jeweils um  
19.00 Uhr 

im Bugenhagen-Saal  

unterhalb der Bugenhagen-Kapelle 

Obere Krodostraße 30 

38667 Bad Harzburg 

Interessierte sind  

herzlich eingeladen! 

Der Eintritt ist frei! 

Spenden für die DMK-Stiftung  
sind willkommen. 

Kontakt: Johann Ubben 

Vorsitzender des Stiftungs-Kuratoriums 

Telefon: 05322/780780 

E-Mail: ubbenharzburg@posteo.de 
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Vorträge am 
 

Dienstag, 29. Oktober, 

19.00 Uhr 
 

   Tobias Dennecke 

Hörakustikmeister 
& Audiotherapeut 

„Hören  
  verbindet“ 

 
 

Dienstag,  
12. November, 

19.00 Uhr 
 

Pfr. i. R. Johann Ubben  
 

„Israel – mehr als ein 
politisches Thema“  

 

"In tagespolitischen Nachrichten steht das kleine 

Israel fast immer oben an. Wie kann es sein, dass 

diese schon viertausend Jahre alte Volksge-

schichte immer noch so aktuell ist. Beim Versuch, 

die Geschichte zu verstehen, kommen immer wie-

der alte Verhaltensmuster zum Ausdruck: Die Ju-

den sind schuld. Fragt man, warum das so ist, lau-

tet die Antwort: Es war schon immer so. Wer die 

alte Geschichte Israels nicht kennt, kann die jün-

gere Geschichte nicht verstehen. P. i. R. Johann 

Ubben war mit vielen Reisegruppen in Israel un-

terwegs. Er kennt die jüngere Geschichte und ist 

mit dem biblischen Hintergrund vertraut. Im Vor-

trag beleuchtet er biblisch-theologische Aspekte 

zur langen Geschichte Israels und zum aktuellen 

Geschehen". 
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